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1.1  Was genau ist das IRC überhaupt?  

IRC steht für „Internet Relay Chat“, was soviel bedeutet wie "Weltweiter Echtzeitchat“.
Es wurde, zuerst nur als  kleines  Chatprogramm für zwei Personen,  in Finnland von
Jarkko Oikarinen im Jahre 1988 programmiert und entwickelte sich seither zum größten
und weltweit verzweigtesten Multifunktions-Chatprogramm weiter.

Das  IRC ist  ein  Mehrbenutzer-Chatprogamm in  dem sich  die  User  über  bestimmte
Netzwerke  (z.B  Efnet,IRCnet,  Quakenet...)  in  verschiedenen  Chaträumen/Channels
versammeln,  um  miteinander  privat  oder  öffentlich  zu  kommunizieren  oder  Daten
auszutauschen. 
Dies geschieht mithilfe eines der im Internet frei erhältlichen Programme (Clients). 
Es gibt  nahezu zu jedem Themenbereich auch verschiedene Channels  in denen man
sein Wissen austauschen, oder sich einfach zwanglos unterhalten kann. Solange man
sich auch nach den normalen Umgangsformen hält, wird man dortauch akzeptiert.

So siehts aus: Viele einzelne User/Benutzer sind mit unterschiedlichen Servern
verbunden, die aber alle in einem Netzwek miteinander kommunizieren.

1.2     Begriffserklärung  

Client/
Server: Ein Client ist immer der Benutzer/User, oder damit verbunden 

 dessen Programm, der sich auf einem Server einloggt/anmeldet. Der 
Server ist hierbei der im Internet befindliche Computer der gewisse Dinge 
zur Verfügung stellt, in diesem Fall wäre es der IRC-Server, der alle 
Benutzer miteinander verbindet und somit kommunizieren lässt.

 
Channel: Ein Channel ist ein Chatraum der auf allen Servern eines bestimmten IRC-

Netzwerkes verfügbar ist und in dem sich zu einem bestimmten Thema 
(=Topic) unterhalten wird, z.B im Channel #fernsehen könnte es um den 
aktuellen Bruce Willis Kinofilm gehen.



Topic: Das Thema eines Chatraums/Channels. Die Themen ändern sich oft und 
sollten beim Chatten immer beachtet werden.

Nick: Der Nick ist der Nickname, d.h Spitzname, mit dem man sich im IRC 
ausgiebt. Auf einem IRC-Netzwerk darf immer nur ein Name gleichzeitig 
vorhanden sein, d.h wenn man sich einwählt und der Name schon bekannt 
ist, bekommt man automatisch eine Alternative zugewiesen. Diese kann  
man allerdings nach belieben nachträglich wieder ändern.

Op: Der Operator, ChannelOP oder Moderator, ist ein Benutzer der mit 
besonderen Rechten ausgestattet ist und einen/mehrere Channel 
moderieren kann, z.B einen ungewollten Benutzer hinauszuschmeißen.

Kick: Ein Benutzer kann von einem Op aus einem Channel „gekickt“ d.h  
rausgeworfen werden wenn er unhöflich ist, oder sich den allgemeinen 
Regeln widersetzt hat.Der betreffende Benutzer kann allerdings sofort 
wieder in den Channel hinein, es ist also nur eine Verwarnung.

Ban: Ein Benutzer wird aus dem Channel oder sogar vom Server vebannt und 
kann sich nicht mehr mit dem selben Namen einwählen. Dies kann 
ebenfalls nur von einem Op ausgeführt werden

Bot: Ein Bot ist ein Programm das meist wie ein Benutzer in einem Channel 
eines Servers vorzufinden ist und dort mit dem IRC- Server und den 
Clients kommuniziert. Bots erledigen meistens automatisch ihre 
zugeteilten Aufgaben wie z.B einem Benutzer automatisch einen 
bestimmten Status zuzuteilen -> ChannelOp. 

MOTD: „Motive of the day“. Dies sind die Begrüßungsnachrichten die man erhält 
wenn man sich mit einem IRC-Server verbindet. Dort werden meistens 
wichtige Informationen über den Server (Verhaltensregen, Neuerungen 
etc.) mitgeteilt. 

 Flooding:  Wenn ein Benutzer in sehr schneller Folge viele Textzeilten 
hintereinander   schreibt und somit den Channel mit seinen Nachrichten 
„überflutet“, dies kann sehr schnell zu einem Kick oder Ban führen.

Spam:  Jegliche Art von Werbung oder Texte die nicht zum aktuellen Thema 
beitragen und somit stören, nennt man Spam 



1.3     Befehle / Commands  

Hinweis: Befehlen wird im IRC immer ein / vorausgestellt Befehle werden in die
normale Textzeile eingegeben und mit Return/Enter bestätigt. 

/server Mit diesem Befehl tritt man einem Server bei oder wechselt zu einem 
anderen, z.B /server irc.ham.de.euirc.net (Euirc Server in Hamburg)

/join # Hiermit betritt man einen Channel, indem man nach dem Rautezeichen (#) 
den gewünschten Channel angiebt, z.B /join #testchannel 
Den Channels wird im IRC immer das Rautezeichen # vorangestellt.

/list Zeigt eine Liste der aktuellen auf dem Server vorhandenen Channels an.

/nick Mit diesem Befehl kann man seinen Nicknamen ändern, z.B /nick TEST
ändert den Nicknamen auf TEST.

/part Hiermit verlässt man einen Channel. Wenn man in mehreren Channels 
angemeldet ist, kann man einen spezifischen Channel auswählen indem 
man ihn danach angibt, z.B /part #testchannel.

/quit Mit diesem Befehl beendet man die Verbindung zum IRC-Server. Man 
kann danach noch eine „Abschiedsnachricht“ angeben, die den anderen
Usern angezeigt wird wenn man den Server verlässt, z.B 
/quit „Ciao bis morgen“

/msg Hiermit kann man private Nachrichten an einen bestimmten User senden.
/msg Benutzer Nachricht – zB
/msg Sandra Hallo wie gehts!?

/me Wenn man Nachrichten gesondert kennzeichnen will, setzt man ihnen 
ein /me voraus, z.B /me muss jetzt dringend lernen! Die Nachricht wird 
dann einfach mit dem Nick davor gesondert angezeigt ->
Sandra muss jetzt dringend lernen! (Falls ihr Nick – Sandra – wäre)

/away Wenn man beabsichtigt eine Zeit lang nicht am Computer zu sein, kann 
man eine „Abwesenheitsnachricht“ hinterlassen, die den anderen Usern 
dann bei einer /whois-Abfrage angezeigt wird, z.B 
/away bin beim Essen, komme um 18:30 wieder.



/whois Mit diesem Befehl kann man bestimmte Informationen über einen
Benutzer abfragen, z.B /whois Sandra würde anzeigen wie lange er im 
Chat ist, seinen richtigen Namen etc. (insofern er seinen richtigen Daten
auch angegeben hat).

/op 
/deop /op gibt einem Benutzer Operatorstatus und -rechte, /deop entzieht sie 

diesem wieder. Für diesen Befehl muss man selbst den Op-Status besitzen.
z.B /op Sandra versetzt Sandra in den Moderatorstatus.

/voice 
/devoice Der Voicestatus ist nur notwendig in moderierten Channels. Er gibt dem 

Benutzer „Sprachrecht“, d.h seine Nachrichten werden im Channel auch 
angezeigt.Kann ebenfalls nur vom Operator vergeben werden.
z.B /voice Sandra gibt Sandra das Sprachrecht.

1.4     Verbreitete Abkürzungen  

AFK Away from Keyboard – Momentan nicht am Keyboard/Rechner

RE Rückmeldung wenn man einen Channel betritt in dem man zuvor schon
gechattet hat.

BTW By the way – übrigens ...

LOL Laughing out loud / Lots of laughing – Lauthals lachen 

ROFL Rolling on the floor laughing – Sich am Boden rollen vor Lachen

BRB Be right back – Bin gleich zurück.

VL / RL Virtual life / Real life – Virtuelles Leben (Internet)  + Reales Leben

AFAIK As far as i know – Soweit ich weiß / Soweit es mir bekannt ist

G / GG Grin  – Grinsen/Schmunzeln

*text* Mit  Strernen  als  Anführungszeichen  kann  man  bestimmte  Emotionen,  
Aktionen oder ähnliches ausdrücken, z.B *lachen*, *schnief*, *kopfnuss* 
dies lässt sich bis ins unendliche vortsetzen. 



1.5     Umgangsformen / Etikette  

Die hauptsächlich benutzte Sprache im IRC ist  natürlich Englisch. Da sich das IRC
aber über die gesamte Welt erstreckt, ist natürlich auch fast jede andere Sprache dort
vertreten.  Wenn ihr  euch also z.B mit  euren  Freunden in  eurer  Sprache unterhalten
wollt  und  die  der  im aktuellen  Channel  nicht  entspricht,  solltet  ihr  einen  eigenen
Channel aufmachen um die anderen Benutzer nicht zu belästigen.

Wenn man einem Channel beitritt sollte man zuerst das aktuelle Thema lesen und auch
erst dem laufenden Gespräch folgen und nicht sofort mit seinem eigenen Thema in die
aktuell laufende Konversation platzen.

Das  GROSSCHREIBEN  VON  WÖRTERN  wird  im  Allgemeinen  als  „Schreien“
empfunden und sollte demnach nicht zu oft praktiziert werden. 
Beleidigungen, Schimpfwörter und dergleichen werden selten geduldet. Man sollte sich
um einen normalen Umgangston bemühen, sonst fliegt man schlichtweg einfach raus.

1.6     IRC-Clients  

X-Chat Sehr guter Client, verfügbar auf Linux/Unix und Windows.

mIRC Bekanntester und meistgenutzter Client auf unter Windows.

BitchX
Zircon Beliebte Clients unter Linux.

Eine Liste über weitere Clients findet man z.B unter folgender Homepage:

http://www.ircreviews.org/clients/

Zusätzlich bieten einige Seiten im Internet auch die Möglichkeit sich ohne extra einen
Client herunterzuladen ins IRC einzuloggen. Dies geschieht direkt im Browser, wie z.B

hier: http://www.euirc.net/de/chat.php. 



2.      Installation und Anwendung der Clients  

2.1     X-Chat unter Windows  

X-Chat ist ein grafischer IRC-Client (mit leicht bedienbarer grafischer Oberfläche) der
unter vielen Betriebssystemen läuft. 

Unter Linux/Unix bekommt man ihn noch frei herunterzuladen unter: 

http://www.xchat.org/download

Die aktuelle Windows-Version ist leider nur mehr als Shareware erhältlich und muss
somit nach 30tägiger Benutzung registriert werden, eine lauffähige Vorversion könnt
ihr euch hier herunterladen: http://www.s-o-s.info/files/net/xchat207.exe

2.1.1     Installation  

Unter Windows ist die Installation denkbar einfach, die heruntergeladene Datei einfach
ausführen und dem Installationsverlauf folgen.(Einfach immer auf den NEXT-Button
klicken und nach wenigen Schritten ist es schon geschafft). 

Nach der Installation wird noch ein Informationstext aufgerufen, den man aber getrost
wieder schliessen kann, ausser man interessiert  sich für spezielle Änderungen die in
den letzten Versionen gemacht wurden.

X-Chat ist nun installiert und kann nun durch ausführen der xchat.exe oder durch die
Verknüpfung unter Start->Programme->Xchat->Xchat gestartet werden.



2.1.2     Konfiguration  

Nachdem man X-Chat gestartet hat, blickt man auf folgendes Konfigurationsfenster: 

1. Im obersten  linken  Eingabefenster  gibt  man seinen  gewünschten  Benutzernamen/
Nicknamen  an.  Hier  sollte  man  darauf  achten,  dass  die  meisten  gewöhnlichen
Nicknames auf vielen Servern schon vergeben sind und man evtl. automatisch einen
alternativen Namen zugewiesen bekommt. Als Beispiel ist  hier im Eingabefeld als
Nick:  Sandra_Test eingegeben  und  im rechts  daneben  gelegenen  Eingabefeld  als
Alternative: Sandra_Test1. Wenn der ursprüngliche Nick also schon besetzt ist, wird
automatisch die Alternative zugewiesen. Falls auch diese schon besetzt sein sollte,
wird  automatisch  ein  Nickname generiert,  der  in  den  meisten  Fällen  so  aussieht:
Guest234091  Die Zahlenfolge wird vom Server  automatisch  generiert  und ändert
sich bei jeder Zuweisung. Durch den oben schon erwähnten Befehl: /nick kann man
seinen Nickname allerdings noch Problemlos während man eingeloggt ist ändern.

2. Unter  den Feldern  „User  Name:“ und „Real  Name:  kann man nun nach belieben
seine richtigen Daten angeben,  einen Phantasienamen eingeben,  z.B Bugs Bunny,
oder die Felder einfach leerstehen lassen.

3.  Die Auflistung der verfügbaren Netzwerke unter „Networks“ am linken Rand kann
man mit  dem Regler  rechts  daneben  bequem einsehen  und  sich  ein  gewünschtes
Netzwerk auswählen. In diesem Fall ist das Euirc ausgewählt.



4.  Die Felder in der Mitte müssen im Moment eigentlich nicht beachtet werden, ausser
ihr wisst schon auf welchen Channel ihr euch begeben wollt, dann könnt ihr unter
„Join Channels:“ euren Wunschchannel angeben, z.B #euirc. Bei jedem Start würde
dann automatisch der/die angegebenen Channels in einem neuen Fenster automatisch
aufgehen.

5.  In der rechts gelegenen Auflistung: „Servers“ sind die unter dem links gewählten
Netzwerk  vorhandenen  Server  auswählbar.  Einfach  einen  Server  anklicken  und
fertig. Hier ist der Hamburger Server – irc.ham.de.euirc.net – ausgewählt.

Die restlichen Sachen können im Moment getrost ignoriert werden. Jetzt einfach noch
auf Connect klicken und schon startet die Verbindung zum gewünschten Netzwerk.

Hier sieht man gerade den Anfang des MOTD beim Einwählen ins Euirc-Netzwerk.

Nun seid ihr im Neztwerk eingewählt.



2.1.3  Generelle Benutzung  

Wenn ihr euch nun mit dem Client eurer Wahl in ein IRC-Netzwerk verbunden habt,
wollt ihr sicherlich auch an dem Geschehen teilhaben
Dazu muss man sich nur mit /list die vorhandenen Channels ausgeben lassen und dann
in einen „eintreten“. Nehmen wird als Beispiel den Channel: #test – Durch den Befehl 
/join #test tretet ihr in den Channel #test in dem ihr nun kommunizieren könnt.

->

1. Wenn man einem Channel beitritt  sieht man als erstes wie das aktuelle Thema im
Channel lautet und welcher Mod es als letzter gesetzt hat. Danach seht ihr dann in
diesem Fenster den aktuellen Diskussionsverlauf des Channels.

2. Hier werden die Befehle (siehe  1.3 Befehle) und der normale Text eingegeben den
ihr  den  anderen  Usern  im  Channel  schreibt.  Gesendet  wird  immer  durch
abschliessendes betätigen der Return/Enter-Taste.

3. Auf der linken Seite werden die User des aktuellen Channels angezeigt. Die farblich
unterschiedlichen Kugeln vor den Usern zeigen deren Status an. Wenn vor einem
User garnichts angezeigt wird, hat er nur den Gast-Status ohne alle Sonderrechte.

- Gelb: Voice -  In  moderierten  Channels  benötigt  man um den  anderen  
schreiben zu können den Voice-Status.

- Türkis: Half-Op -  „Halber“-Operatorstatus.  Dieser  User  hat  erweiterte  
Sonderrechte, allerdings nicht soviel wie ein richtiger Op.

- Grün: Operator. Dieser User hat vollen Operatorstatus und kann so den  
Channel uneingeschränkt moderieren.

- Rot: Operator/Channelbesitzer – Dieser  Operator  ist  zusätzlich  als  der  
Channelbesitzer eingetragen.

Viel Spass beim Chatten. 



2.2     mIRC  

-coming soon-

4.      Erweiterte Befehle / Einstellungen  

3.1  Nickserv  
Nickserv ist ein Dienst der auf einigen IRC-Netzwerken zur Verfügung gestellt wird.
Mittels dieses Dienstes lassen sich innerhalb eines IRC-Netzwerks von Usern bla

3.2  Chanserv  


